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Halle a d Saale Sonntag den 6 Oktober 1901
Ein Handelsherr als Miniſter

In unſerer Zeit wo der deutſche n durch die
Schuld vieler ſeiner hervorragenden Mitglieder an Anſehen
und Selbſtachtung eingebüßt hat iſt es wohlthnend einer Ver
angenheit zu gedenken die kaum ein halbes JahrhundertW uns liegt und in der dentſche Handelsherren nicht nur

im geſchäftlichen Leben eine große und führende Stellung inne
hatten ſondern auch Wiſſenſchaft und Kunſt liebevoll und
kräftig förderten und die politiſchen Geſchicke der Nation be
ſtimmen halfen Es iſt die Periode der Hanſemann Camp
hanſen Mewiſſen St Beckerath deren meiſte nachdem ſie
auf kommerziellem Gebiete glänzende und dauernde Schöpfungen

begründet ſowie Jnduſtrie und Nationalwohlſtand gehoben
hatten den Comptoirſtuhl mit dem Miniſterſeſſel vertauſchten
Der bedeutendſte unter ihnen war David Hanſemann deſſen
Wirken als Politiker als der er der bezeichnendſte Typus des
vormärzlichen bürgerlichen Liberalismus einer Richtung die
damals im preußiſchen Staate eine große Rolle ſpielte war
Profeſſor M Philippſon in einem Aufſatz in der Nation
ſchildert der auf der im Verlag von J Guttentag Berlin er
ſchienenen Lebensbeſchreibung Hanſemann s aus der Feder
A Bergengrün s beruht

David Hanſemann durch ſeine Einſicht und Thatkraft
ſeinen Jdeenreichthum und Ehrgeiz ſeine ſtrenge Ehrenhaftigkeit
und geſchäftliche Feinfühligkeit außerordentlich erfolgreich in
ſeinen Unternehmungen durch die er die Baſis zur induſtriellen
Größe Aachens legte war einer von denjenigen Männern die
früh ſchon mit großem Nachdruck für die Nothwendigkeit einer
Volksvertretung in Preußen ſowie einer feſten föderalen
Einigung ganz Deutſchlands eintraten wenn er auch an die
Verwirklichung beider Forderungen zugleich ein originelles
Syſtem ökonomiſcher Einrichtungen knüpfte Hanſemann lebte
in den Jdeen eines eng begrenzten Bourgeois Liberalismus
wie ſolcher damals in der franzöſiſchen Verfaſſung Ludwig
Pbilipp s zum Ausdrucke gelangt war Die politiſchen Rechte
ſollen das ausſchließliche Eigenthum der wohlhabenden
Bürger ſein auf 200 bis 250 Seelen ſoll erſt ein Wähler
kommen denn ſagt Hauſemann die Gleichheit muß 7 eine
Verflachnng und Vergemeinerung der Jdeen und die
Gefahr des Umſturzes herbeiführen Die Gleichheit iſt der
Streit Tod ſie geht daun durch ſich felbſt zu Grunde

ätze die mit apodikliſcher Sicherheit aufgeſtellt wurden ohne
Schatten eines Beweiſes Hanſemann ſah eben in dem ver
mögenden aufſtrebenden Bürgerſtande die eigentliche materielle
und geiſtige Kraft der Nation und ſuchte deshalb ihm als dem

und ſegensreichſten Faktor den maßgebenden Einfluß auf
das Staatsleben zu ſichern Doch zu Hanſemann s Ruhm ſei
es geſagt er erkannte auch die Pflichten des Bürgerthums
gegenüber dem vierten Stande in viel höherem Grade an als
dies ſeitens der herrſchenden Bourgeoiſie in Frankreich und
Belgien geſchah Er war dabei ſo konſervativ daß er dem
Staate den chriſtlichen Charakter gewahrt wiſſen deshalb
den Juden nur aus Gnade und in den weſtlichen Gegenden
Deutſchlands die vollen ſtaatsbürgerlichen Rechte verleihen wollte
Ebenſo war er auf zollpolitiſchem Gebiete der Mann des juste
milieu weder Zollfreiheit noch Prohibition ſondern gemäßigten
Schutzzoll beſürworkete er

Von der Praxis war Hanſemann ausgegangen Er war
dabei ein ſtarrer rechthaberiſcher auf ſeinen Anſchaunngen und
Thaten unerſchütterlich beſtehender Charakter So wollte er
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um der Mansfeldſchen Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft
einen Beſuch abzuſtatten Jn Oberröblingen wurde die Fahrt
anterbrochen weil hier geologiſch Jntereſſantes zu ſehen iſt das
nicht übergangen werden durfte Zunächſt bewegte ſich die
Kolonne nach der Braunkohlengrube der Riebeck ſchen Montan
werke deren hohe Wand ein klares Bild der lokalen Lagerungs
verhältniſſe giebt Die Schichten neigen ſich ſchräg nach dem
früheren Salzſee zu Unten liegt die dunkle Tertiärſchicht der
Braunkohle darüber das hellgraue Diluvium und den Ab
ſchluß bildet Löß Jn der Braunkohle ſind deutlich eine dunkle
und eine hellere Färbung zu unterſcheiden erſtere kennzeichnet die

Fener letztere die Schwelkohle die zur Paraffinbereitung ver
wandt wird Die ſchichtenwelſe Abgrenzung beider ſpricht dafür
daß die Kohlenflötze im Waſſer zuſammengeſchwemmt und nicht
im Torſmoore entſtanden ſind Die Neigung der Schichten
führt wie geſagt dem Becken des alten Salzſees zu dem Ober
röblingen einſt den Ruf eines Seebades zu verdanken hatte
Noch wenn auch verwildert grünt die Badepromenade
noch ſteht das Damenbad noch trägt ein Stein die Aufſchrift
Franckebad noch heißt ein Reſtaurant Strandſchlößchen

Den Bädern aber fehlt das Waſſer und dem Strandſchlößchen
der Strand Mit Oberröblingens Vadeherrlichkeit iſt s für
immer vorbei Erblindet iſt das einſt ſo lachende blaue Auge
der Landſchaft Wo der Wind einſt den Spiegel eines unſerer
größeren Binnenſeen kräuſelte dehnt ſich jetzt eine grüne frucht
bare Ebene die den Oberröblingern doch etwas mehr einbringen
ſoll als der Salzſee mit ſeinen Fiſchen und der Ruf eines See
bades Der Sce iſt trocken gelegt ſein Waſſer fließt in einem
mit Schleuſen und Reſervoirs verſehenen Ringkanal Jm all
gemeinen war wie man dem Vecken anſehen kann der See nicht
beſonders tief blos etwa 7 bis 8 Meter nur an einzelnen Stellen
wie dem Hellerloch hatten ihn Schlotteneinbrüche bis über

von allgemeinen Jdeen von abſtrakten Rechten nichts
wiſſen kühl müſſe man prüfen welcher Umfang an
politiſchen Freiheiten und Rechten dem konkreten Skaats
weſen fromme und nur ſo viel dürfe man bewilligen Dem
Jdealismus der Begeiſterung dem Empfinden geſtattete er
keinen Einfluß auf die Politik Er überſah hierbei freilich ein
Doppeltes Einmal daß man ohne Jdealismus und be
geiſtertes Empfinden überhaupt nichts Bleibendes in der
Menſchenwelt ſchafft Und zweitens daß die kühle Prüfung
ſchließlich immer darauf hinauslaufen wird unwillkürlich eben
das und nur das als angemeſſen und wünſchenswerth zu be
trachten was den Jntereſſen des kalkulirenden Jndividuums
und ſeiner Geſeliſchaftsklaſſe entſpricht Das bewahrheitete
ſich auch bei den politiſchen Anſchaunugen Hanſemann s Un
mittelbar nach der Märzrevolution am 29 März 1848 über
nahm er das Finanzminiſterinm in dem neu gebildeten
Kabinet Camphanſen und gab neben dieſem ſeinem Kölniſchen
Genoſſen der Regierung das Gepräge leider in einer Art die
den damaligen Verhältniſſen und der Volksſtrömung nicht im
mindeſten Rechnung trug obwohl ſowohl Camphaufen als
auch Hanſemann ſich bewußt ſein mußten daß ſie nur der
Volkserhebung und dem Volkswillen ihre Stellung verdankten
und daß ſolche lediglich auf jenen Elementen beruhte Jhre
Aufgabe wäre es alſo geweſen ſich dieſer damals allein
mächtigen des Gegengewichtes noch entbehrenden volksthüm
lichen Elemente zu bedienen um Bureankratie und Jnnker
thum gänzlich und dauernd zu entwaffuen und einen freien
Staat zu begründen Allein kaum waren ſie ins Amt gelangt
ſo wurden ſie Höflinge und Buregukraten nahmen ſie äugſt
lich auf die Gefühle des Königs und der Ariſtokratie Rück
ſicht und wandten ſich voll Zorn und Verachtung gegen die
Anarchie gegen das Geſindel gegen das allgemeine

Stimmrecht Sie ließen abſichtlich oder unagbſichtlich die koſt
baren Monate ungenützt verſtreichen wo die Kraft des Volkes
noch ungebrochen wo es möglich war durch thatkräftiges und
folgerichtiges Eingreifen Abſolutismus und Junkerthum auf lange
hinaus zu beſeitigen Die Kollegen Hanſemann s ſahen endlich
das Schiefe ihrer Stellung ein und traten am 20 Juni
zuxück mir Hanſemann in feinem unzerſtörbaren Selbſtgeſühl
bikeb und übernahm mit Anerswald ſogar die Leitung des
Miniſterinms Freilich überſchüttete ihn Friedrich Wilhelm IV
mit Beſra intimſten Vertranens weil er ihn noch nöthig
hatte während er vom erſten Tage an dem Sturze dieſes
Minifteriums arbeitete es allerorten hemmte und vor ſeinen
Vertrauten lächerlich machte es ſollte eben dazu dienen daß
jede Art von Liberalismus ſich abnutze und ſo der Zeitpunkt
gewaltſamer Regktion allmählich herankomme

Hanſemann merkte von alledem nichts Als unerſchülter
licher Doktrinär als ſelbſtherrlicher Plutokrat ſah er ſeine
Aufgabe nur darin der Anarchie kräftig auf den Leib
zu rücken So ebnete er gegen ſeinen Willen der Reaktion
die Bahn Die wahre Aufgabe eines freiheitlich ge
ſinnten und einſichtigen Machthabers wäre es damals geweſen
die momentan kraftloſen und widerſtandsunfähigen regktionären
Elemente dauernd zu entwaffnen die maßgebende Gewalt
überall an neue zuverläſſige Kreiſe zu übertragen Man
mußte das beſonnene loyale disciplingewohnte preußiſche Volk
genügend kennen um zu wiſſen daß die Gefahr für die Zu
kunft nicht in der Anarchie lag ſondern in der Regktion
Und man ſage nicht ſolche Dinge ließen ſich heute leicht aus
ſprechen als Prophetenthum post eventum damals im Wogen

Rande der großen Mulde noch immer in zartem Lila die niederen
Büſche der Salzaſter Langes Verweilen an dieſer Stätte mit
dem Zeichen der Vergänglichkeit alles Schönen war weder ſtatt
haft noch wünſchenswerth ſo wurde denn der Bahnhof
ſchnell wieder aufgeſucht und nach Eisleben weiter
gedampft Hier nahm ein Extrawagen der elektriſchen
Straßenbahn die Geologiſche Geſellſchaft auf und führte ſie
durch die alte Bergmannsſtadt dem Ziele zu vorbei an des
großen Martin Luther kleinem Geburtshauſe an Siemering s
Lutherdenkmal auf dem Markte dem Rathhauſe und der gothiſchen
Andreaskirche Das tragiſche Geſchick das vor Jahren die Stadt
betroffen hat iſt allbekannt Noch immer begegnet man den
Spuren der durch Verwerfungen der Bodenſchichten und Senkungen
entſtandenen Zerſtörung Die von ihr betroffenen Straßen ſehen
aus als hätte vor kurzem ein Erdbeben die Hänſer erſchüttert
und ihre Mauern zerriſſen Namentlich der Bayriſche Hof iſt
arg mitgenommen und gewährt mit ſeinen öden Fenſterhöhlen
einen traurigen Anblick Leider ſoll auch die Andreaskirche durch
die verheerenden Senkungen arg in Mitleidenſchaft gezogen ſein
Glücklicherweiſe iſt die Gewerkſchaft dadurch daß die Kupferpreiſe
ſo ſtark von 907,69 reſp 908,77 M für die Tonne im Jahre 1895
bis auf 1453,65 beziehungsweiſe 1484,88 M im Jahre 1889
geſtiegen ſind trotz des ſtarken Rückgangs der Silberpreiſe bis
auf 80,85 M für das Kilogramm in den Stand geſetzt die ver
wüſteten Häuſer anzukaufen und ſo weit es möglich iſt wieder
herſtellen zu laſſen Dabei wollen wir allerdings nicht ver
behlen daß die Gewerkſchaft zur Schadloshaltung der betreffen
den Hausbeſizer etwas mehr thun könnte als bisher geſchehen
iſt Die angekauſften Häuſer werden dann vermiethet oder
als Dienſtwohnungen benutzt Von der Gewerkſchaft wurden die
Geologen in der liebenswürdigſten Weiſe empfangen und bewirthet
Beim Frühſtück das alle Beſucher und Beſuchte zu heiterer Runde
vereinigte hieß Bergrath Schrader die Geologen an der klaſſiſchen
Stätte des Bergbaues der hier auf ein ſegensreiches Beſtehen von
über ſiebenhundert Jahren zurückblicken kann herzlich willkommen
Er betonte die engeren Beziehungen des Bergdaues zur Geologie
die ja ſchon im Anfange des 19 Jahrhunderts die wiederholt von
Freiesleben beſuchte Eislebener Gegend als wichtiges an
maunchertei Aufſchlüſſen reiches Forſchungsgebiet betrachtet habe

16 Meter vertieft Den Salzgehalt weiſt noch heute eine im
Schwinden begriffene Fauna und Flora nach So blühen am

und brachte auf die Geologiſche Geſellſchaft ein dreifaches
Glück aufl aus Geheimrath v Fritſche dankte für den

der Revolution ſeien ſie nicht erkennbar geweſen Vielmehr
fehlte es zu jener Zeit nicht an Männern die das Richtige
klar erkannten und es bethätigen ſuchten Am 9 Auguſt 1848
beſchloß die preußiſche Nationalverſammlung der Kriegsminiſter
möge denjenigen Offizieren die eine aufrichtige Mitarbeit an der
Verwirklichung eines konſtitutionellen Rechtszuſtandes mit ihrer
Ueberzeugung nicht vereinigen könnten den Austritt aus
der Armee zur Ehrenpflicht machen Das war der einzig
richtige Weg der konſequent weiter beſchritten und zumal auf
die Verwaltung ausgedehnt zur Sicherung der Errungenſchaften
der Märztage führte Jndem Hanſemann ſich ausdrücklich
weigerte ihn einzuſchlagen hat er nicht allein ſeiner eigenen
politiſchen Wirkſamkeit ſondern auch der freiheitlichen Bewegung
das Ende bereitet und wurde ſo der Hauptſchuldige an der un
mittelbar hereinbrechenden Reaktion

Sie trat ſofort ein Das mit der Nationalverſammlung
zerfallene Miniſterium Hanſemann ging ab General Wrangel
ward zum Befehlshaber der Marken ernannt Der König und
ſeine Kamarilla triumphirten Hanſemann ſelber in ſeinem
gekränkten Herrſchergefühl rief nach einer Regierung aus
denjenigen Volksklaſſen welche nach ihrer Stellung der Ultra
demokratie am meiſten entgegenſtehen und am leichteſten ihre
Anſicht zur Kenntniß des Monarchen bringen können d h
des oſtelbiſchen Adels und der Armee Solche Geſinnung ward
durch ſeine Ernennung zum Chef der Preußiſchen Bank belohnt
Freilich beließ man ihm das Amt nur ſo lange bis der König
ſich ſtark genng fühlte mit den von ihm unverſöhnlich gehaßten
Achtundvierzigern gänzlich aufzuräumen Jm April 1851
wurde Hanſemann unter nichtigem Vorwande ſeiner Stellung
entſetzt Seitdem hat er den Dank der von ihm wieder zur
Herrſchaft beförderten Volksklaſſen reichlich genoſſen Er
wurde von der Regierung gefliſſentlich beiſeite geſchoben in
jeder Weiſe vernachläſſigt und gekränkt Sie ſetzte der Kon
ſtituirung der von ihm begründeten Berliner Kreditgeſellſchaft
jedes erdenkliche Hinderniß entgegen Nur ſeiner ungewöhn
lichen geſchäftlichen Findigkeit und Originalttät gelang es den
noch die Kreditgeſellſchaft als Diskontogeſellſchaft zuſtande
zu bringen

Seinen gänzlichen Mangel an politiſcher Befähigung der
mit ſeinen glänzenden kommerziellen Gaben in ſo völligem
Widerſpruche ſtand hat Hanſemann bei allen ſchicklichen
Gelegenheiten bewieſen Er wirkte mit Kraft und Erfolg
gegen das Frankſurter Verfaſſungswerk von 1849 und das
Erbkaiſerthum Dieſe Reichsverfaſſung war ihm nicht allein
allzu demokratiſch nein auch zu unitariſch Er wollte Preußen
und damit den übrigen Einzelſtaaten ein weit höheres Maß
von Selbſtändigkeit bewahren Herr Hanſemann ſchrieb
entrüſtet Max Duncker hat den Ruhm dem ſpezifiſchen
Prenßenthum ſeinen klaſſiſchen Ausdruck verliehen zu haben
Wie in Heydt Camphauſen Beckerath war auch in Hanſe
mann der rheiniſche Schatten und Wortliberalismus vor der
thatſächlichen Verkörperung der freiheitlichen und einheitlichen
Jdeen in zaghaften Konſervatismus verflüchtigt Umſonſt er
widerten ihm auch gemäßigte Männer Die Jdee der Einigung
Deutſchlands mit preußiſcher Spitze ſei ſtark genug um ſich
trotz der mangelhaften Verfaſſung irgendwie durchzuſetzen und
über alle Schwierigkeiten zu trinmphiren die Annahme der
Kaiſerwürde bedente ein unermeßliches Anwachſen der Macht
Preußens und ſeines moraliſchen Auſehens Hanſemann
forderte dagegen daß der König die Reichsverfaſſung beſtimmt
ablehnen und durch einſeitige Verſtändigung mit den Regierungen

freundlichen Bergmannsgruß und forderte die Geologen auf die
Gläſer aneinander klingen zu laſſen mit dem Wunſche Es lebe
wachſe und blühe die Mansfelder Gewerkſchaft Nach dem
Frühſtück befuhren 15 Herren die Bergwerke Die andereu be
gaben ſich zunächſt nach den geologiſch höchſt intereſſanten Auf
ſchlüſſen an der neuen Verbindungsbahn vom Bahnhof Eisleben
nach der Krughütte Die Lagerung der unteren Buntſandſtein
ausſckachtung zeigte ſich hier für mitteldeutſche Verhältniſſe
außerordentlich geſtört Die wellenartigen oder nach unten ſpitz
zuſammenſtoßenden Bewegungslinien die hier und da ſogar ein Auf
richten aus horizontaler Lage zu vertikaler Richtung aufwieſen
ſind zurückzuführen auf die durch Auslagerungen von Gips und
Salz im darnnter liegenden vom Buntſandſtein in bedeutender
Mächtigkeit bedeckten Zechſtein veranlaßten Einfälle Die
Zechſteinformation die von dem Rothliegenden umlagert wird
enthält das Kupferſchieferflötz und iſt darum von den lokalen
Bildungen am wichtigſten für den Bergbau Danach wurden
unter der fachmänniſchen Führung des Maſchinenmeiſters
Scharenberg die Fördermaſchinen und die Waſſerbaltungs
maſchinen im Ottoſchacht 2 die zu den größten auf dem Kontinente

zählen bewundert Eine davon hebt 10 Kubikmeter die
andere 2 Kubikmeter in der Minute eine liegende in Schacht 4
bringt 1420 Liter pro Hub und hebt in der Minute 15 bis
16 Kubikmeter aus der 4 Tiefbauſohle Alle Theile dieſer
Maſchine die mit dem Salzwaſſer in Berührung kommen
müſſen aus Bronce angefertigt werden da ſie ſonſt ſchnell zer
freſſen und in höchſtens zwei Jahren unbrauchbar werden
Geheimrath v Richthofen erwähnte bei dieſer Gelegenheit
daß in Baku durch die im Oel befindlichen fremden Beſtand
theile Stahlplatten ſchon in zwei Tagen zerſtört werden Von
dem Ottoſchachte führte uns Hüttenmeiſter v Gräbowski nach
der Krughütte wo das Kupfer ausgeſchmolzen und aus der
flüſſigen Schlacke die zur Straßenpflaſterung heute allenthalben
verwendeten Knunſtſteine gegoſſen werden Hier herrſchte in
Qualm und Gluthhitze ein impoſantes Arbeitsleben
das zu ſchildern die Kunſt eines Zola oder Adolf Menzel
erſordert Jmmer wieder drängte ſich die Erinnerung an das
Arbeiterepos Germinal mächtig auf immer wieder regte ſich
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eine beſſere Verfaſſung ſchaffen möge Er empfahl alſo den
Weg der wie man weiß zur einfachen Wiederherſtellung des
arten Bundestages geführt hat Er ſah wieder nicht daß da
mals bei den Fürſten die Gefahr lag die jedes Verfaſſungs
und Einigungswerk Deutſchlands bedrohte Und ebenſo be
herrſchte ihn die blinde Furcht vor dem Neuen in den inneren
Angelegenheiten Preußens Er ſtimmte im Frühjahr 1849 der
Octroyirung eines reaktionären Wahlgeſetzes für die zweite
Kammer der unſeligen Schaffung der Cenſusktaſſen für die
Wahlmänner zu Und zwar obſchon er im voraus wußte daß
die Fraktionen der Linken ſich aus Verfaſſungsbedenken von den
Wahlen fern halten dieſe demnach eine rein regktionäre Mehr
heit ergeben würden die er wiederum fürchtete Er beging
alſo nun den gleichen Fehler wie einſt als Miniſter aus Angſt
vor volksthümlichen Strömungen und Inſtitutionen abſichtlich
der ſchlimmſten Reaktion vorzuarbeiten

Ja nach allen Erfahrungen von Frankfurt und Olmütz her
erblickte er das Heil Deutſchlands lediglich in der Einigkeit
Oeſterreichs und Preußens Erx der eifrige Preuße lebte noch
immer in dem Wahne daß ſolche Einigkeit auch anders her
zuſtellen ſei als durch völlige Unterordnung Prenußens unter
Oeſterreich Er ſtand in dieſer Verblendung ziemlich allein
Denn wenn die Feudalpartei für den bedingungsloſen Anſchluß
Preußens an den Kaiſerſtaat eintrat ſo geſchah ſolches ja mit
der klaren Abſicht der Unterordnung weil man in Oeſterreich
das der Revolution d h jeder liberalen und deutſch einheit
lichen Richtung abſolut entgegengeſetzte Prinzip ſah Dieſe
Partei opſerte bewußt die Größe und das Anſehen Preußens
ihren Klaſſenintereſſen deshalb hat ſich allmählich Bismarck
von ihr getreunt Aber Hanſemann war in anderer Lage bei
ihm war das Plaidiren für das Bündniß mit Wien nur Aus
fluß politiſcher Unklarheit und Unfähigkeit So war er auch
leidenſchaftlicher Gegner der Fernhaltung Oeſterreichs vom
Zollvereine ſowie der zunehmenden Centraliſation des letzteren
im Kampfe um den franzöſiſchen Handelsvertrag während der
Jahre 1862 bis 1864 Er ſelber wollte einen lockeren zoll
politiſchen Verband an Stelle einer wirklich nationalen poli
tiſchen und militäriſchen Einigung Deutſchlands unter Preußens
Führung ſetzen Man ſieht im Vordergrunde ſeines Intereſſes
ſtanden doch wieder die ökonomiſchen Verhältniſſe

Hanſemann ſtarb am 4 Auguſt 1864 Er hat den völligen
Zuſammenbruch ſeines Syſtenis nicht mehr erlebt Weshalb
wir ſeine Beſtrebungen hier dargeſtellt haben Um an der
Hand eines ſo wohl unterrichteten und zuverläſſigen Führers
wie Bergengrün es iſt nachzuweiſen zu welchen Jrrthümern
und Miſſethaten auch ein ſtreng ehrenhafter hervorragend
kluger gewaudter und geſchäſtskundiger Mann durch den allen
Aufſchwungs allen Jdealismus aller Grundſätze baren ſeichten
Opportunismus einer ſcheinliberalen Realpolitik verleitet
werden kann Solche iſt in den meiſten Fällen nichts anderes
als Abneigung gegen die Freiheit auf breiter Grundlage und
der oft unbewnßte Wunſch ſich nach oben hin möglich zu
erhalten Sie hat in zwei Zeitläuften verhängnißvollen Ein
fluß auf die Geſtaltung der preußiſchen und deutſchen Verhält
niſſe geübt zum erſten mal in den Jahren 1848 bis 1850
zum zweiten bei Gelegenheit der Wandlung Bismarcks zum
Schutzzolle und Jnnkerthume in den Jahren ſeit 1878 Jn
beiden Fällen laſtet auf ihr eine Veraniwortung deren Schwere
erſt die unparteiiſche Geſchichtſchreibung der Zukunft in vollem
Maße bewerthen wird

Deutſches Neich
Hof und Perfonnlnuchrichten

Die Wittwe des ehemaligen Kultusminiſters v Mühler
Adelheid geb v Goßler iſt geſtern in Potsdam verſtorben

Der Reichsanzeiger von geſtern abend veröffentlicht
Ordensverleihungen an Offiziere und Mannſchaften
des oſtaſiatiſchen Expeditionscorps U a erhieltenGeneralmajor Frhr v Gayl den Rothen Adlerorden zweiter
Klaſſe mit Eichenlaub und Schwertern und Generalmajor
Nohrſcheidt die Schwerter zum Kronenorden zweiter Klaſſe

Politiſches
Der Bundes rath wird ſo erfährt das Berl Tabl von

gutinformirter Seite bemüht ſein das Zolltarifgeſetz
und den Tarifentwurf ſo zeitig durchzuberathen daß ſie
dem Reichstage bereit bei ſeinem Wiederzuſammentritte am
26 November zugehen können Wir zweifeln daran daß das
bei gewiſſenhafter Prüfung möglich ſein wird zumal der Bundes
rath nur an beſtimmten Tagen in der Woche in der Regel
Donnerstags zuſammentkritt

re ernder Wunſch die eigenartige Schönheit des Hüttenlebens mit
ihrem Feuerzanber in einem Bilde wie Menzel s Moderne
Cyklopen in der Berliner Nationalgalerie feſtgehalten zu
ſehen als Verherrlichung unſerer gewaltigen raſtloſen Zeit in
einem ihrer würdigen Kunſtwerk Jn kleinen Förderkörben
kommt aus der Grube der Kupferſchiefer herüber zur Hütte
Hier wird er zunächſt auf Reiſigbündeln zu langen Dämmen
aufgeſchüttet Das Reiſig wird dann in Brand geſetzt der Kupfer
ſchiefer fängt inſolge ſeines Bitumgehaltes Feuer und wird ſo
vom Bitum befreit Weiß ſteigt aus den Steinwällen der ſcharf
riechende Dampf empor die Arbeiter Pferde Gebäude und
hohen Eſſen die Säulen unſeres Jabrhunderts in Nebel hüllend
Ein Steinhanfen brennt etwa 14 Tage dann bleibt er noch acht
Tage liegen um zu verkühlen Der gereinigte erkaltete Kupfer
ſchiefer wird nun durch den Parry ſchen Trichter in die Schmelz
öfen geſchüttet in deren ungeheurer Gluth er ſchmilzt und das Kupfer
ausgeſchieden wird Ein roth glühender vulkaniſcher Strom fließt
die Schlacke aus den Oefen in Behälter und dann in kleine eiſerne
Lowries in denen ſie auf Schienen nach der Gußſtelle befördert wird
Hier ſind in Sand die Formen für die Kunſſiſteine aufgeſtellt
die mit der zähen glühenden Speiſe gefüllt werden Dieſer
Vorgang veranſchaulicht im kleinen die vulkaniſche Erſcheinung
des oben erſtarrten aber unter dunkler Kruſte noch glühend ſich hin
wälzenden Lavaſtromes Allzulange konnten wir nicht bei der Guß
ſtätte verweilen da uns der Boden heiß wurde unter den Sohlen
Nach einer Erfriſchung in den Hüttenbureaus bei der luſtige
von köſtlichem Volkshumor gewürzte Bergmannslieder erſchallten
wurde wieder die elektriſche Straßenbahn aufgeſucht und in die
Stadt gefahren Jn fenchtfröhlicher Stimmung wurde noch in
der Quenzelei ein Abſchiedsſchoppen getrunken luſtig ſtieg
dabei das Lied ans dem von der Nachtſchicht herausgegebenen
Liederbuche

Es grüne die Tanne
Es wachſe das Erz
Gott ſchenke uns allen
Ein fröhliches Herz

Dann fuhren die Geologen befriedigt von ihrer Exkurſion nach
Halle zurück wo in der Tulpe noch die übliche Begrüßung
der auswärtigen Theilnehmer am Geologentage ſtattfand

Hans Marſhall

In ihrer Angft daß ihnen die auf eine Vertheuerung der
Lebensmittel gerichteten Pläne fehlſchlagen könnten ſuchen die
Konſervativen und Agrarier die Regierung jetzt mit
Enthüllungen über allerlei fürchterliche Pläne der
Gegner der Zollerhöhungen ſcharf zu machen So
mahnt und warnt die Kreuzztg

Auch in Regierungskreiſen wird man gut thun die
politiſche Seite der Antikornzoll Bewegüng in Betracht
zu ziehen Der Zolltarif bildet für die Demokratie das
Sprüngbrett um zu einem Syſtemwechſfel zu kommen und
die Sozialdemokratie macht ſich bereit über die
bürgerliche Linke hinwegzuſpringen um die Hand auf
die politiſche Macht zu legen Jn welcher Weiſe ſich
aber die Dinge entwickeln wenn Freiſinn und Soezial
demokratie am Ruder ſind kann man jetzt recht deutlich im
Rothen Hauſe zu Berlin ſehen und aus der Haltung der

freiſinnigen Preſſe entnehmen
Fürchterlich in der That Wir glauben aber die Miniſter
werden für dieſe Geſpenſterſeherei nur ein Lächeln übrig haben
und ſich ob des Gewaltſprunges der Sozialdemokratie keine
grauen Haare wachſen laſſen Sie wiſſen ganz genau daß es
im lieben Preußen mit einem Syſtemwechſel denn doch nicht ſo
ſchnell geht wie ihnen die Kreuzztg glauben machen will

Kirche und Schule
Die Bonner Zta und die Germania veröffentlichen

eine gleichlautende Erklärung des Profeſſors für katholiſche
Geſchichte Spahn aus der ſich ergiebt daß dieſer ſich dem
Grafen Hoensbroech gegenüber aunerkennend über
deſſen Vorgehen gegen das Ultramontane in der
katholiſchen Kirche ausgeſprochen und angeboten hat
gegebenenfalls ſeine Anſchauungen auch in dem Blatte des
Grafen zu vertreten Er verwahrt ſich nur dagegen aus dem
Umſtände daß es zu dieſer Vertretung nicht gekommen ſei den
Schluß zu ziehen daß ein Widerſpruch zwiſchen ſeinen Worten
und Gedanken beſtände Die Germania iſt über dieſe Offen
barung natürlich ſehr betrübt und erklärt daß dieſelbe in den
weiteſten Kreiſen des katholiſchen Volkes das peinlichſte Auſſehen
hervorrufen und das Anſehen des jungen katholiſchen Hiſtorikers
auf das Empfindlichſte ſchädigen werde

Wenn man auch als ſicher annehmen darf daß Dr Spahn
es damals nicht durchſchaut hat wie die Behauptung Hoens
broech s er kämpfe nur gegen den Ultramontanismus und
nicht gegen die katboliſche Kirche eitel Spiegelfechterei war
ſo hätte ſchon die Perſönlichkeit des Grafen Hoensbroech
und die Tendenz der Tägl Rundſchau ihn abhalten müſſen
mit dieſen Kreiſen in briefliche Beziehung zu treten Die
Thatſache konnte Herrn Spahn unmöglich verborgen ſein daß
die Tägliche Rundſchau als das freiwillige Organ des
Evangeliſchen Bundes das litterariſche Centrum all jener
geworden war welchen die ſchärfſte Bekämpfung des
Katholizismus wie er heute iſt als eine freudig ergriffene
Aufgabe erſchien ihr Müthchen an den verhaßten Ultramon
tanen alias Katholiken zu kühlen Wir ſtehen hier heute noch
einem Räthſel gegenüber das wir uns beim beſten Willen
nicht löſen können Allem Anſcheine nach iſt Herr Profeſſor
Spahn von ſeinen dem Grafen Hoensbroech im Jahre
1898 gegenüber geäußerten Anſichten längſt zurück
gekommen

Wir vermuthen daß hier der Wunſch der Vater des Gedankens
iſt Jedenfalls iſt e Freude der Ultramontanen über die
endlich errungene erſte Profeſſur für katholiſche Geſchichts
wiſſenſchaft ſchnell zu Ende gegangen

Verwaltung und Rechtspflege
Ju Sachen der Durchquierung der Linden in Berlin

hat die ſtädtiſche Verkehrsdeputation in ihrer geſtrigen Sitzung
nach längerer Erwägung beſchloſſen die Bauverwaltung zu be
auftragen unter Berückſichtigung der jetzt gegebenen Sachlage
geeignete Vorſchläge über die Ausgeſtaltung des ſtädtiſchen
Straßenbahnnetzes zu machen Hieraus ſcheint ſich zu ergeben
daß man zwar nicht geneigt iſt dem Beſcheid des Kaiſers unten
durch nachzukommen aber auch nicht an der Kreuzung der

Linden an der anfänglich ins Auge gefaßten Stelle feſtzuhalten
gedenkt

Parlamentariſches
Die Beſprechung der Jnterpellation über den Zoll

tarifgeſetzentwürf in der bayriſchen Kammer wurde
auch am geſtrigen Sonnabend noch nicht zu Ende geführt und
die Weiterberathung auf Montag vertagt

Der ſächſiſche Landtag wird wie verlautet zum 12 Nov
einberufen werden

Das Ergebniß der am Freitag ſtattgehabten badiſchen
Landtagsnoahlen ſtellt ſich nach der Bad Landesztg wie
folgt Die Nationalliberalen gewannen 2 Mandate in
Karlsruhe und 1 Mandat in Lörrach Land verlieren aber Pforz
heim Land Das Centrum gewinnt und verliert nichts Die
Sozialdemokraten gewinnen Pforzheim Land verlieren
aber 2 Mandate in Karlsruhe Die Freiſinnigen gewinnen
1 Mandat in Karlsruhe verlieren aber Lörrach Land Die
Antiſemiten bleiben auf dem alten Stand Die Konſer
vativen verlieren wahrſcheinlich Durlach Land Demnach ſind
gewählt 13 Nationalliberale 12 Mitglieder des Centrums
2 Sozialdemokraten 2 Demokraten 2 Freiſinnige In 1 Anti
ſemit Die zweite Kammer wird alſo beſtehen aus 25 National
liberalen 22 Mitgliedern des Centrums 6 Sozioldemokraten
5 Demokraten 2 Freiſinnigen 2 Konſervativen 1 Antiſemit und
1 Bauernbündler

Arbeiterbewegung
Der jetzt 22 Wochen währende Streik in der Nord

häuſer Tabakinduſtrie danert bis auf weiteres ohne
Aenderung fort da der Verein der dortigen Tabakjabrikanten
beſchloſſen hat ſämmtliche Neuverhandlungen abzulehnen

Heer und Flotte
Die Unterſuchung über die Vorgänge an Bord

des kleinen Kreuzers Gazelle die durch das Kommando
des 1 Geſchwaders in Kiel geführt wurde iſt nunmehr ab
geſchloſſen und die Nordd Allg Ztg in der Lage das
amtliche Reſultat derſelben bekannt zu geben Die Unter
ſuchung wurde eingeleitet infolge des Abhandenkommens von
Geſchütztheilen und der Anbringung von Drohzetteln Jn
Unterſuchung befindet ſich allein der Obermatroſe Weiß dem
einige Tage vorher wegen ſchlechten Zielens die Funktion als
Geſchützſührer und die Geſchützführerzulage entzogen war Die
Enthebung des Korvettenkapitäns Neitzke von ſeiner Stellung
als Kommandant des kleinen Kreuzers Meduſa bezw Ama
zone erfolgte dem genannten Blatte zufolge auf ſeine eigene
Bitte Neitzke iſt thatſächlich erkrankt Jhm wurden 6 Wochen
Urlaub bewilligt

vJ mwv Ausland
Der ſüdaofrikaniſche Krieg

Kruitzinger verſuchte am Freitag mit ſeinem 200 Mann
ſtarken Kommando dreimal den Orangefluß zu überſchreiten
Die engliſchen Truppen warfen ihn jedesmal zurück

Oberſt Cole gerieth am Freitag mit Maray s Kommando in

Scheeper s Kommando 200 Mann ſtark ſtieß mit den
Truppen des Oberſten Sterton zuſammen Auf britiſcher Seite
fiel 1 Mann Es iſt den Engländern alſos noch nicht gelungen
auch nur ein einziges der kleinen Kommandos ſchachmatt zu
ſetzen

Die Südafrikapolizei ſtieß bei Petrusberg nahe Bloemfontein
heftig mit einer Abtheilung Buren zuſammen 17 Buren wurden
gefangen genommen darunter ein Offizier Wie es dabei der

ter Truppe ergangen iſt wird ſelbſtverſtändlich nicht ge
meldet

Ferner fand bei Jammersbergdrift ein Gefecht ſtatt
300 Buren griffen eine Abtheilung berkttener Jnfänterie die
durch 200 Mann Yeomanry verſtärkt war an zogen ſich indeß
zurück nachdem ſie mehrere Salven abgegeben Die engliſchen
Truppen verfolgten ſie und nahmen den Führer einen Feld
kornet ſowie 10 Buren gefangen Es waren meiſtens
v aben fügt der Korreſpondent des Reuter Bureaus

nzu
Telegraphiſche Meldungen aus Melmoth vom 2 Oktober be

ſagen daß Botha s ganze Armee in einer argen
Klemme ſei da ſie ſich zwiſchen den Truppen des Generals
Kitchener im Norden und der Streitkraft des Generals
Bruce Ham ilton im Süden befinde Wenn Botha that
ſächlich in einer Klemme ſitzt ſo findet der Oftbewährte wohl
doch noch einen Weg wie er wieder heranskommt Er hat in
ſolchen Sachen nachgerade Uebung

L

Wie der Brüſſeler Korreſpondent des Standard meldet
wurde Krüger am Freitag amtlich davon benachrichtigt daß
das ſtändige Bureau des Haager Schiedsgerichts es
ab lehne das Burengeſuch zu Gunſten einer ſchiedsgerichtlichen
Löſung der ſüdafrikaniſchen Frage zu unterſuchen

Vom Streit um Kolveit
Daily Telegraph meldet aus Konſtantinopel vom 3 Oktober

auf Anregung des deutſchen Botſchafters beabſichtige der
Sultan die Frage der Beſetzung von Koweit das er für einen
Beſtandtheil des türkiſchen Reiches betrachte dem Haager
Schieds gericht zu unterbreiten

Zum colnumbiſch venezolaniſchen Krieg
Aus Willemſtad wird über Curacao nach New York gemeldet e

ſofortige Verhaftung aller Anhänger der nationaliſtiſchen Partei
Jnfolge dieſes Befehls kam es an mehreren Orten zu Aufſtänden
es dürften noch an vielen Stellen Unruhen entſtehen Am
26 September hat Caſtro ſeinem Bruder und dem General
Uribe die den Oberbefehl über die an der Grenze ſtehenden
venezolaniſchen Truppen führen Befehl ertheilt in Columbien

geben und widerrufſen werden häufen ſich in letzter Zeit

Die Peſt in Neapel
Der Zuſtand der Peſtkranken im Neapeler Krankenhauſe zu

Niſida beſſert ſich
gegend kamen geſtern neue Peſtfälle vor

Dänemark

Thronrede eröffnet in der er der Hoffnung Ansdruck giebt
daß zwiſchen dem neuen Miniſterinm das ja das Vertrauen des

ziehungen zu den fremden Mächten zur Entwicklung guter
bürgerlicher und politiſcher Freiheit und zur Uebung des

England

Rheumatismusanfall völlig wiederhergeſtellt
Der Ausſtand der Grimsbyer Fiſcher iſt nach Ueber

einkommen der Fiſchereinnternehmer und der Fiſcher geſtern
offiziell für beendet erklärt worden Am morgigen Montag
ſoll die Arbeit wieder aufgenommen werden

Bulgarien
An der bulgariſch türkiſchen Grenze wurde vor einiger Zeit

die amerikaniſche Miſſionarin St o nes von Räubern gefangen
genommen die ein hohes Löſegeld fordern Hervorragende Geiſt
liche in Amerika ſowie die Verwandten der Miſſionarin Stokes
haben jetzt an die Chriſten Amerikas einen Aufruf gerichtet
der von den bulgariſchen Briganten gefangen gehaltenen
Miſſionarin Beiſtand zu leiſten und das verlangie Löſegeld
eine halbe Million Francs zuſammenzuſteuern

Die Agence Bulgare bezeichnet die Behauptung daß die
Räuber Bulgaren ſeien als irrig Seit ungefähr 10 Tagen
ſtellen ſo wird dargelegt Gendarmen und Truppen Nach
forſchungen an der Grenze an ohne auch nur die Spur einer
Bande zu finden Amerikaniſche Miſſionare haben die bulga
riſchen Behörden davon verſtändigt daß nach einem an den
Miſſionar Haskuill gerichteten Schreiben die Räuber verlangen
das Geld für Miß Stones ſolle in der Türkei ausgezahlt
werden

Korea
Nach Meldung der Köln Ztg aus Soeul tritt der Zoll

direktor MecLeavy Brown in drei Monaten ſein Privathaus
und innerhalb zwei Jahren das Zollgebäude zum Zwecke
der Erweiterung des neuen Palaſtes an den Kaiſer
von Koreg ab Damit iſt die ſeit Dezember 1900 ſchwebende
Frage eudgiltig geregelt

Nordamerika
Jn Fall River beſchloſſen die Vertreter von 30,000 Baum

wollſpinnern am 7 Okt die Arbeit ein zuſtellen
falls nicht eine Lohnerhöhung von 5 Proz gewährt wird

e

Halle und Umgegend
Halle 6 Okt

J7J7f J hrJ

Wochenplanderei
Am 30 September hätte Halle einen Gedenktag oder genauer

eine Gedenknacht feiern können Fünf Jahre waren nämlich
vergangen ſeit des letzten Nachtwächters letztes Stündlein ge
ſchlagen Requieseat in pace Leider ſind mit dem letzten
Wächter der Nacht die Nachtwächter noch nicht aus geſtorben
Die wehmüthige Stimmung in die ich heute meine Feder tauche
gilt keineswegs jenem wachſamen Auge des Gefetzes das ſich
nun für immer zum Schlummer geſchloſſen hat ich habe nicht
die Abſicht einen Nekrolog zu ſchreiben Nein das Leben ſteht
dem Herzen näher ſein Leid nicht lindern zu können iſt
ſchlimmer als der Verluſt eines guten Bekannten Während der
Umzugszeit zeigte ſich s wieder in ſeiner Nacktheit das ſoziale
Elend das manche ſo jern dahin ſchicken möchten wohin die

ein Gefecht 2 Buren wurden getödtet 22 gefangen genommen Gedanken vieler gehören zu Spindler nach Berlin nämlich Wo

Präſident Caſtro von Venezuela vefahl am vorigen Montag die

einzufallen Bald danach wurde befohlen den allgemeinen An
griff um vier Tage hinauszuſchieben Derartige Befehle die ge

Weder in Neapel ſelbſt noch in der Um

Am Sonnabend wurde der Reichstag vom König mit einer

Volkes beſitze und dem Reichstag ein fruchtbares Zuſammen
wirken ſtattfinden möge zur Wahrung der freundlichen Be

geiſtigen und ökonomiſchen Lebens des Volkes

König Eduard iſt nach Meldung aus London von ſeinem
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Möbelwagen ſtand da ſchlen
nachweisſtätte aufgeſchlagen zu ſein Männer die keine Arbeit
hatten ſprachen vor und boten ſich für ein Trinkgeld als
Möbelträger an Arbeitsloſigkeit heißt das eine Unheil das die
ſozialen Schönfärber anders nennen möchten Obdachloſigkeit
das andere Ueber hundert Familien haben beim letzten
Wohnungswechſel keine Wohnung finden können Gerade
daß es zum größten Theile kinderreiche Familien ſind
die auf die Straße geſetzt ſind iſt die dunkelſte Seite
an dem düſteren Elend Jn der Nähe einer Stadt deren
Magiſtrat der Wohnungsnoth gegenüber nur eine geſetzliche Ver
pflichtung zur Abhilfe die bekanntlich nicht da iſt aber keinen
falls eine moraliſche anerkennen wollte iſt im vorigen Jahre
eine arme Frau mit ihren Kindern ins Waſſer gegangen aus
Verzweiflung darüber daß ſie eben der geliebten Kinder wegen
kein Obdach finden konnte und ihr ſauer erworbener und fleißig
zuſammengehaltener Hausſtand an der Hartherzigkeit der Nächſten
auseinanderging Wie muß es das Herz einer Mutter ſchmerzen
wenn bei der an und für ſich nicht erfreulichen Suche nach
einer beſcheidenen Wohnung immer wieder bedentet wird daß
es heute einen Kinder Segen nicht mehr giebt So manchem
kleinen Kerl und manchem Mädelchen mag durch die ſchwere
Noth der Zeit die Ferienfrende verbittert worden ſein Glück
lich das Schnulkind das in der köſtlichen freien Zeit nichts weiter
zu beklagen hat als Regenwetter Nach ſchönen ſonnigen Tagen
an denen die Temperatur bis zu 25 Grad im Schatten ſtieg hat
der Himmel ſich getrübt und Herbſtregen rieſelt nieder

Hoffentlich hält das naſſe Wetter nicht an und ſcheint den
Geologen die in unſerer Stadt tagen von neuem die Sonne
Sie hat die lieben Veilchen die ja auch ſonſt im Herbſte nochmals
zu blühen pflegen diesmal in großer Menge hervorgelockt daß
es in den Gärten lenzig duftet So können auch Frühlingsboten
diesmal mit hineingeflochten werden in den bunten Kranz der
morgen zum Erntedankfeſte gewunden wird Veilchen darf ſich
am Kirmeßtage die Bauerndirne in Diemitz die den Reigen eröffnet
anſtecken wenn ſie zum Tanze geht Wär es nur allen vergönnt
aus vollem Herzen mit einzuſtimmen in den Entedank So zu
frieden der Landwirth auch ſein könnte wenn er s jemals wäre
eine große Maſſe von Menſchen hat keinen Theil am Segen des
Sommers und Herbſtes Mit Sorgen ſchaut ſie dem Winter
entgegen die Lebensmittel werden theuer und am meiſten ſolche
die von Reichen nicht gekauft werben So ſteht der Preisauf
ſchlag auf Roaſtbeef in keinem Verhältniß zu dem weit größeren
auf Schweinebanch nnd andere Stücke für den Fleiſchtopf der
kleinen Leute Von alledem wird Prinz Tſchun freilich nichts
gemerkt haben als er mit ſeinem Gefolge auf Reichskoſten ſeine
koſtſpielige Vergnügungsreiſe durch Deutſchland machte Jn
Berlin hat er dafür Orden ausgeſchüttet über Gerechte und Un
gerechte Auch zwei Sekundaner ernteten von dem Segen ohne
geſät zu haben Das Leben behält eben auch immer ſeine heitere
Seite wenn auch der Winter vor der Thür ſteht König
Eduard VII von England ſpürt ihn ſchon in den Gliedern
denn er wird wieder einmal von königlichem Rheumatismus
geplagt der wohl auf keinen Witterungsumſchlag ſchließen läßt
Wie gut haben s die Moorhühner in England verdanken ſie doch
dem Rheumatismus Eduards VII eine ungewöhnliche Schonzeit
Sie ſollen darob von den ſtolzen Söhnen Albions nicht wenig be
neidet werden die ſich ſelbſt nach einer Schonzeit in Südafrika ſehnen
Das kommt von das Warum mußte den Briten ihr England
Zuengland ſein warum mußten ſie ihre Annexionsgelüſte in
Transvaal zu bhefriedigen ſuchen Niemand bemitleidet ſie wegen
ihrer weltgefchichtlichen Blamage durch die ſie ſich auf länge
Zeit den moraliſchen Kredit verſcherzt haben Das ſtolze Eng
land hat ſich vor der Welt zu rehabilitiren Hoffentlich thut s
das bald Jch aber mache Schluß und gehe ins Theater um zu
ſehen wie ſich s auf der Bühne macht wenn einen der Menſch

heit ganzer Jammer erfaßt H M
Deutſche geologiſche Geſellſchaft

6 allgemeine Verſammlung in Halle vom 30 September
bis 11 Oktober 1901

III

Nach dem erfolgreichen Verlauf der dritten vierten und fünften
Vorexkurſion über die an anderer Stelle berichtet wurde be
gann die eigentliche allgemeine Verſammlung in Halle am
Freitag den 4 Oktober 8 Uhr abends mit einer Begrüßung der
erſchienenen Gäſte in der Tulpe

1 Sitzung am 5 Oktober
Die ſotzungsgemäße Abhaltung der diesjährigen Hauptver

ſammlung war auf Wunſch des Herrn Geſchäftsführers Proſ
von Fritſch wegen lokaler Verhältniſſe und mit Rückſicht aufdie Tagung der Naturforſcher und Aerzte Verſammlung in
Hamburg bis nach deren Schluß verſchoben worden Profeſſor
von Fritſch eröffnete am Sonnabend um 10 Uhr morgens die
Sitzung und begrüßte die Geſellſchaft die ſich recht zahlreich in
der Aula unſerer Univerſität verſammelt hatte Seit der letzten
Tagung der Geſellſchaft in Halle vor nunmehr 13 Jahren ſind
gewichtige geologiſche Veränderungen in unſerer Umgebung vor ſich
gegangen Die einſchneidendſte dieſer Aenderungen war das
Erlöſchen des blauen Auges der Grafſchaft Mansfeld des
Salzigen Sees deſſen letzte Ueberreſte die Theilnehmer an der
Exkurſion des Tages vorher in der Teufe bei Oberröblingen
geſehen hatten Die Vorausflüge hatten vorwiegend die
jüngſten geologiſchen Formationen berückſichtigt das Diluvium
das Anlaß gab die Aenderungen in der Richtung der
Flußläufe zu verfölgen Aenderungen die auch in allerjüngſtenZeiten noch weiter ſich vollziehen Dazu kommen die Verände

rungen des geologiſchen Landſchaftsbildes durch Menſchenhand
beſonders durch den Bergbau den ſeit Jahrhunderten beſtehenden
Kupferſchieferberghan der Grafſchaft Mansfeld den die Größe
der Stadt Halle in erſter Linie mitbedingenden Braunkohlen
bergbau und den Salzbergbau den jüngſten Bergbau zwar der
aber zumeiſt die ausgedehnteſten Werke ſchuf ine beſondere
Freude war es dem Redner die deutſche geologiſche Geſellſchaſt
begrüßen zu können als Vorſitzender der älteſten wiſſenſchaft
lichen Geſellſchaft überhaupt der Leopoldina die demnächſt in
aller Stille ihr zweihundertundfünfzigjähriges Beſtehen feiern
wird Gedacht würde auch derer die im letzten Jahre ſeit der
r e Tagung der Geſellſchaft entriſſen worden der
unsbrucker Adolf Pichler ferner Otto Torell der berühmte

ſkandinaviſche Forſcher der im gleichen Jahre ſtarb wie ſeine
berühmten Landsleunte Lindſtröm und Nordenſtiöld Bergrath
Weisleder der zu Halle in näherer Beziehung ſtand uſw Mit
einem Wupſche für die Lebenden ſchloß der Herr Redner ſeine
Begrüßung

grauf brachte Herr Bergrath Humperdinck im Auftrage
der Provinzialbergdehörde der Provinz Sachſen ſeine Glück und
Willkommensgrüße dar und entwickelte das Verhältniß n
geologiſcher Wiſſenſchaft und Bergbau Hat erſt die Geologie
auf dem BVergbau gefußt ſo iſt ſie wun dem Bergbau voran
geeilt und läßt ihre wiſſenſchaftlichen Ergebniſſe dem Bergmann
zugute kommen

eitens der ſtädtiſchen Behörden und der Bürgerſchaft von
Halle brachte Herr Oberbürgermeiſter Staude ſeine Glück
wünſche dar Halles Fundamente ſtehen auf Salz und Koble
ur Entwicklung der Stadt aber trug hervorragend bei das

alz das nicht aus den tauſend Jahre alten Salzquellen
ſtammt die Wiſſenſchaft unſerer Hochſchule

eine fliegende Arbeits

der geologiſchen Geſellſchaft kennzeichnet und an die Bedeu

Zähnliche Menſchenreſte von Proſ Gorjanowic Kramberger in Agram
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Jm Namen der Univerſität begrüßte die Verſammlung ſeineMagnificenz der Prorektor Herr s iſch el Sern
Sophokles giebt in ſeinem Chorlied an daß der Menſch die
Erde die höchſte der Göttinnen nennt deren Oberfläche von den
Pflügen uſw arg gequält wird Heutzutage wird ſie noch viel
mehr zerſchnitten doch nur um dem Menſchen noch mehr Glücks
gütg zu See ſt Siten Vorſi er erſten Sitzung übernahm auf Vorſchlades Herrn Prof von Fritſch Herr Geheimrath Prof Cred e n
Leipzig der unſere Stadt als das beſte Symbol der Thätigkeit

tung unſerer
erinnert an
ihrer Schüler

Univerſität für die geologiſche
Girard und von Fritſch und an die Vielzabl

ü Nachdem die Anweſenden ihrem Dank für
die Begrüßung durch Erheben von den Plätzen Aus
druck gegeben haben beginnen die geſchäftlichen
Angelegenheiten Die Rechnungsprüfung übernehmen die Herren
Profeſſoren Wülfing und Vater Tharandt Jn die Kommiſſion
zur Vorbereitung der letzten Faſſung der Geſellſchaftsſtatuten
werden gewählt der Vorſtand der Beirath und als neuntes
Mitglied dazu Herr Prof Dr Schenck Halle Als Ort der
nächſten Tagung werden Aachen und Kaſſel vorgeſchlagen
Nach Kaſſel ladet Herr Bergrath Prof Dr Beyſchlag Berlin ein
der auf den nahen geologiſch ſo äußerſt intereſſanten Kellerwald
aufmerkſam macht Zu Schriftfübhrern werden gewählt Dr Scupin
Halle Dr Wüſt Halle und Dr Siegert Leipzig Darauf werden
10 neue Mitglieder aufgenommen und die Präſenzliſte wird
herumgereicht

Den erſten Vortrag hält Herr Prof Dr Keilhack von der
geologiſchen Landesanſtalt und Bergakademie Berlin über
ſeine neue geologiſch morphologiſche Ueberſichts

karte der Provinz Pommern wo er 13 Jahre thätig
war Er erläutert die Herſtellungsart derartiger Karten Ein
getragen wurden in die Karte nur das jüngere Diluvium und
das darüber liegende Alluvium das ältere Diluvium das nur
in ganz ſchmalen Bändern auftritt wurde fortgelaſſen Das
jüngere Diluvium ſcheidet ſich erſtens in vom Jnlandeis direkt
abgelagerte Sedimente d h in die Moränen und ihre Aus
waſchungsprodukte Dazu gehören die wellig bewegte Grund
moränenlandſchaft die Drumlins und die Aſar Die bedeutendſte
Moräne iſt die baltiſche Endmoräne und ihre Rückzugs
phaſen Zweitens kommen dazu die von den Schmelzwäſſern
des Eiſes gebildeten Sedimente in den fluvioglazialen Haupt
thälern im Süden das große Warſchau Berliner Thal im
Norden das erſt jüngſt entdeckte Pommerſche Urſtromthal Die
Karte die im Vergleich zu der im gleichen Maßſtab gehaltenen
Lepſius ſchey Karte 1 500,000 viel inſtruktiver wirkt wird
nachträglich als Beilagge zum Jahrbuch der preußiſchen
geologiſchen Landesanſtalt verſendet

ck noch einen Vortrag überDarauf hielt Herr Prof Keilh a j
die Endmoränen in der Niederlauſitz an der Hand

einer großen Kartenſkizze Um die e en der glazialen
Hydrographie des norddeutſchen Tieflandes genetiſch zu erklären
müß man die Stillſtandsphaſen des Jnlandeiſes in Betracht
ziehen Das Thorn Eberswalder Thal wird im Norden begrenzt
von der großen baltiſchen Endmoräne die von Schleswig
Holſtein bis Oſtpreußen zieht Jm Norden des Breslau
Hannöverſchen Thakes zieht der Flaming und hier gewinnt ein
Theilſtrich bei Finſterwalde eine beſondere Bedeutung Jn den
großen Wäldern des niederlauſitzer Flämings finden ſich auf
eine Strecke von 36 km Länge 5 bis 15 m tiefe Pingen oder
Kalkgruben in denen man zwiſchen den Jahren 1600 bis 1800
Kalklager abbante Dieſer Zug von Kalkgruben iſt die End
moräne ſelbſt Es iſt ſiluriſcher Kalk beſonders Orthozerenkalk
Wahrſcheinlich verdankt dieſer Kalk ſeine Entſtehung der Zer
trümmerung einer zuſammenhängenden Scholle von Orthozoren
kalkt Angaloga dazu haben wir in unſerem Vaterland kaum ein
halbes Dutzend ſo bei Sadowitz bei Königswuſterhauſen an der
oſtprenßiſchen Grenze in Rußland ferner in Maſuren bei
Dennenberg in Hannover

Nachdem Herr Geheimrath von Fritſch kurze Erläute
rungen zur Exkurſion des Sonnabend Nachmittags gegeben
berichtet Herr Dieſeldorf über den Sulvanit ein
neues ſeltenes Mineral von der chemiſchen Zuſammen
ſetzung 3 Cug S V2 S Der Fundort des Minerals iſt die
bekannte Burra Burra Grube in Auſtralien

Herr Prof Klaatſch Heidelberg berichtet über den
neueſten Fund foſſiler Menſchenreſte in Kroatien
und ſeine Bedeutung anſchließend an den Kampf um
das Neanderthalproblem Die Neanderthalmenſchenreſte ſtimmen
überein mit denen von Spy in Belgien Jüngſt wurden nun

Wiſſenſchaft

im Thal der Krapina aufgefunden Jm Thalgehänge jenes
Baches ungefähr 25 m über der Thalſohle fand man neben
Thierreſten Ursus spelaeus Castor tiber uſw die Reſte von ca
10 menſchlichen Jndividuen verſchiedenen AÄlters Der Herr
Vortragende der ſeine Ausführungen durch Wandtafelſkizzen
erläuterte kam zu dem Schluß daß jene kroatiſche Menſchen
formation im nichtvergletſcherten Gebiet nennen wir ſie nun
Spezies oder Varietät wirklich auf einer niedrigeren Stufe ſteht
als die heutigen Menſchen und unverkennbar zu den anthro
poiden Affen hinüberleitet Die Funde ſind vom Redner und
von Prof Schwalbe in Straßburg bearbeitet über die Zahn
teſte wird ſich Dr Walkoff München demnächſt näher aus
laſſen

Herr Bergrath Humperdinck Halle ſprach über das
Vorkommen und die Gewinnung von Kaolin Por
ellanerde und Kapſelthon bei Halle Die hieſige

Porzellaninduſtrie wurde begründet von Friedrich II Die
Porzellanerde von Brachwitz uſw wird verwendet für die Her
ſtellung der köſtlichen Erzeugniſſe der Berliner Porzellanmanu
faktur Sie iſt das Verwitterungsprodukt des älteren wie auch
des jüngeren Porphyrs und ruht nur theilweiſe noch auf
urſprünglicher Lagerſtätte alſo auf dem Porphyr ſelbſt Jhrer
chemiſchen Zuſammenſetzung nach iſt ſie im großen und ganzen
eine kieſelſaure Thonerde Das Material 75 Proz Kaolin und
dazu gemengt 25 Proz reiner Feldſpat frittet nur bei den
höchſten Temperaturen alſo bei 2500 3000 Grad Es liefert
ſogenanntes hartes Porzellan das von der Feile nicht ange
griffen wird klingt mit dem Stahl funkt Die Porzellanerde
wird erſt geſchlämmt bevor ſie benutzt wird um die Quarz
körner zu entfernen die deſto gröber ſind je älter der Porphyr
war Berlin bezieht jährlich ca 10,000 Centner die übrige
Porzellanerde geht nach Thüringen Rußland Oberitalien uſw

Der Kapfelthon verdankt ebenfalls dem Porphyr ſeine Ent
ſtehung Er verdankt ſeinen Namen ſeiner Verwendung zuden Kapſeln in die bei der Porzellanfabrikation die Gelaghe

gehüllt werden damit ſie nicht von der Flamme getroffen
werden

Dann machte Herr Berarath Humperdinck noch Mit
theilungen üder das Verſchwinden des Salzigen
Sees das der Herr Vortragende als derzeitiger Berarevier
Beamter weſtlich Halle genau verfolgt hatte Das Seengebiet
deſſen letzte Reſte der Binderſee der Kernerſee das Hellerloch
und die Teufe waren iſt von zwei Sprungſyſtemen durchſetzt
Die eine Spaltenrichtung zieht weſtöſtlich die andere zieht von
der Teufe über das Hellerloch zum Binderſee Am beiderſeitigen
Schagarungspunkt liegt die Teuſe Der See wurde ousgepumpt
ein Ringkanal führte die zufließenden Wäſſer bis zur Ausfluß
ſtelle der Salzke Für die Seegemeinden wurden Teiche Klär
baſſins angelegt auch durchzog ein Mittelkanal den gauzen
See An den Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte Diskufſion an
an der ſich beſonders die re Prof v Könen Prof Ule
Prof v Fritſch und Prof Beyſchlag betheiligten Herr
Profeſſor Wahnſchaffe hob dos Verſchwinden einer Spalt

uelle hervor die auf einer Verwerfungsſpalte im Norden des
orfes Seeburg liegt
Ausgelegt waren noch eine Reihe geologiſcher Reliefs die das

Onkel Onkel Na ja

Geheimrath Prof v Könen Göttingen zum Heiter der Sonn
tagsſitzung gewählt war ſchloß Herr Geheimrath Prof Credne re
Leipzig die Sitzung Darauf traten die Kommiſſionen zu ihrer
Thätigkeit zufammen Die Sonntagsſitzung beginnt um 11 Uhr
in der Aula der Univerſität

Am Sonnabend nachmittag ſand eine Exkurſion nach Nietleben
ſtatt über die wir morgen berichten werden

2

Vermiſchtes
Die Assſtellung für Unfallſchutz in Frankfurt a M wurde

geſtern mittag 12 Uhr eröffnet Als Vertreter des Staats
ſekretärs Grafen Poſadowsky ſprach dabei der Geh Ober
Regierungsrath Werner im Namen des Reichs die Staats

wihare ſämmtlicher deutſcher Regierungen wohnten der
Feier bei

Todesſturz Jn der Zeche Hibernia bei Bochum ſtürzte
geſtern der Bergarbeiter Bernhard Müller 9 Meter tief in den
Schacht und wurde als gräßlich verſtümmelte Leiche wieder ans
Tageslicht gebracht

Liebestragödie Der Kieler Stadtſekretär Genſchow und ſeine
Geliebte Dora Ehmke verübten geſtern Selbſtmord im Düſtern
broker Gehölz

Nach zwei Jahren gefunden Die Leiche des vor zwei Jahren
bei einem plötzlich ausgebrochenen Sturm in der Nenſtädter Bucht
unweit Lübeck ertrunkenen Fiſchers Freeſe aus Haffkrug wurde
am Donnerstag in der Nähe der Unfallſtelle gefunden An den
noch ziemlich gut erhaltenen Kleidungsſtücken und den in den
Taſchen befindlichen Gegenſtänden Uhr Meſſer uſw erkannte
man den Verunglückten

ThalſperrenGrundſteinlegung Jn Markliſſa fand geſtern
vormittag die ſeierliche Grundſteinlegung der Queisthal
ſperre ſtatt der Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski
Oberpräſident Herzog zu Trachenberg Regierungspräſident
Heyer der Herzog zu Ratibor Oberbürgermeiſter
Bender zu Breslau Landeshauptmann Frhr von Richt
hofen u a beiwohnten Profeſſor Jntze aus Aachen hielt
einen Vortrag über Thalſperren Nach der Verleſung der
Urkunde erfolgte ſodann die Einmauerung des Grundſteins

Ein geheimnißvoller Mord erregt in Stockholm großes Auf
ſehen Vor einigen Wochen verſchwand der ſchwediſche Kauf
mann Hermann Ammilon und alle Nachforſchungen ſeine Spur
zu finden blieben erſolglos Er war ausgegangen um eine Rech
nung zu bezahlen und hatte 150 Kronen bei ſich Erſt 14 Tage
ſpäter fand man im Hamarſee eine Tonne die die Leiche des
Verſchwundenen enthielt Der Kopf war zerſchmettert und die
Leiche faſt unkenntlich Die Unterſuchungen ſeitens der Polizei
ergaben daß der Ermordete am Tage als er verſchwand mit
einem früheren Pferdehändler Hanſen der ihm Geld ſchuldete
zuſammen geweſen ſei Hanſen wurde verhaftet leugnete aber
alles und erklärte nichts von der Sache zu wiſſen Man fand
jedoch mehrere gravirende Beweiſe gegen ihn Die Leiche war
in eine Pferdedecke die Hanſen gehörte eingehüllt und in einer
Scheune bei ſeiner Wohnung wurde ein blutbeflecktes Beil ge
funden Hanſen verſichert indeß daß Ammilon von einem Nor
weger Namens Nelsſon unter folgenden Umſtänden ermordet
worden ſei Nelsfſon der obne Subſiſtenzmittel ſei hätte beim
Pferdehändler gebettelt und aus Mitleid hätte Hauſen ihm er
laubt in ſeiner Scheune die Nacht zu verbringen Denſelben
Abend ſei Ammilon zu ihm gekommen um das Geld das Hanſen
ihm ſchuldig war zu erhalten Er gab ihm 25 Kronen ſie
gingen dann in die Scheune um einen Riemen für den Hund
Ammilon s zu ſuchen Dort bemerkte Ammilon ſeine Pferdedecke
und behauptete ſie gehöre ihm Darüber geriethen ſie in Streit
der bald in Thätlichkeiten ausartete Ein Licht das auf dem
Tiſch ſtand wurde umgeworfen und der Kampf im Dunkeln
fortgeſetzt Nelsſon der in einer Ecke der Scheune ſchlief wurde
vom Lärm geweckt ergriff ein Beil und verſetzte Ammilon einen
furchtbaren Hieb an den Kopf Als Hanſen das Licht wieder
angezündet hatte lag Ammilon bewußtlos und blutend am Boden
Du haſt ihn getödtet rief Hanſen und Nelsſon antwortete
Dann ſtrafe mich Gott Es war nicht meine Abſicht ihn zu

tödten Die zwei Männer beriethen nun was mit der Leiche
anzufangen ſei um das Verbrechen zu verheimlichen und be
ſchloſſen zuletzt die Leiche in eine Tonne zu legen und dieſe in
den Hamarſee hineinzuwerſen Mit dem Gelde das ſie bei dem
Kaufmann fanden begaben ſie ſich dann nach Stockholm wo
Nelsſon plötzlich verſchwunden ſei So lautet die Erklärung
Hanſen s Die Polizei meint jedoch die ganze Erzählung vom
Norweger ſei eine Erfindung Hanſen s der hierdurch die Polizei
auf eine falſche Spur leiten und die Unterſuchung in die Länge
ziehen wolle Den Norweger hat nämlich keiner bei Hanſen ge
ſehen und ſelbſt ſeine Haushälterin weiß nichts von ihm Wahr
ſcheinlich hat Hanſen ſelbſt den Mord verübt

In Paris iſt alles möglich daher kam es daß am Donnerstag
da die Tochter des Pangmaſchwindlers Arton ſich verheirathete
der Figaro dem Vater einen ſymnpathiſchen Leitartikel widmete
und ihn als Familienvater ſeierte deſſen Glück die Vergangen
heit auslöſche Arton ſoll jetzt wieder ein ſehr geſuchter Ge
ſchäftsagent ſein dem beliebige Summen zur Verfügung ſtehen
von ſeinen Töchtern begleitete ihn die Aeltere nach Londor
hanſirte mit Thee und Kaffee fand dann eine Stelle in einem
Pariſer Geſchäft und zugleich einen vorurtheilslofen Anbeter der
ſie nunmehr ehelichte Die Jüngere ging mit einer Bittſchrift
zur Begnadigung ihres Vaters bei allen einflußreichen Männern
umher und brachte es fertig ſogar das Herz des Antiſemiten
häuptlings Drumond zu rühren er befürwortete in der Libre
Parole ſeine Freilaſſung Hätte nur Cornelius Herz mit dem
Sterben noch einige Zeit gewartet ſo würde er vielleicht jetzt
Arm in Arm mit Arton über die Boulevards ſchlendern können

Natürlich Onkel erzählend Von den dreihundert Mann
die an Bord waren wurden nur fünf gerettet Alle übrigen
blieben auf dem ſinkenden Schiffe und mußten ins Gras
beißen Karl Jns Gras

e

Jbhr wart doch auf der See
ins Seegras natürlich

Kyffhäuſergebirge und den Südharz darſtellten Nachdem Herr
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Franco 4wöch Probesend
M Horwitz Berlin Neanderstr 16

Dauerbrandöf
Dauerbrandöfen den Welcher
Bauerbrandöfen e denten t
Dauerbrandöfen en Wafeltactilegert
Cadés Pat Maminöfen
BDemmers Universal Mantelöfen
Gasöfen Petrol Heizöfen

Gaskochherde

Gebr Bethmann Möbeltabrik Halle a Saale
Btablissement ersten Ranges fär complette Wohnungs Finrichtungen

BRraut Amsstattungen in jeder WreislIage
Salons Wohnzimmer Herrenzimmer Boudoirs Speisezimmer und Schlafzimmer stets in aparten Neuheiten in grösster Auswahl

Check

Conto Corrent Verkehr
Woeehsgel

Iomlteliatelle Cär Weohsel
Einlösung von Coupons eteo

43

An und PVerkault von
Worthpapieren

Annahme und Verzinsung von
Spar Rimlagen Depositen

Hypothoken Vermittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzoln vertmniethbar

e

2
uJ 2

u WJ R La 9
h

d S S Fernsprecher 540
S e c S77 hd 5 eW 7 4 dBe wo

S

W
e

n

T

Möbel aller Stilarten W
GSediegen und geschmackvoll gearbeitete Waaren Solide Preise

S Besichtigung unserer grossen und sehens werthen Musterausstellung ohne Verbindlichkeit gestattet

Kostenansehläge und ZTZeiehnungen sowie MHusterbiteher stets gern zu Diensten ehe
e

Ganze Nachlaſſe
von Möbeln

Nennhäuſer 3a SBank und Wechsel Geschöft
Annabme von Spareinlagen An u Verkanf von Werthpapiereun Gütern Gruudſtücken und Geſchäften Wirthſchafts Gegenſtäuden ſowie

Vermittelnng von Hypotheken Check Wechſel n Conto Corrent Verkehr Einlöſnng von Conpous
Möbel jeder Art Laden Contor
Einrichtungen u d um känft ſtets
und zablt die höchſten Preiſe
Friedrioh Peileoke

Geiſtſtraſte 25

Verlooſnngs Coutrolle
Subdirertion des Janns, Wechſelſeit Lebensvperſich Anſt in Wien

Anuahme von Verſicherungen jeder Art Tüchtige Vertreter und Jnſpektoren jederzeit geſucht

Centroulſtetgungens t
S

c S SeDie vollſtändige Einrichtung von DBnrrpfhelrungen mittelſt Hochdruck oder Libdampf e
Niederdraaek Dampflielzungen mit doppelt mirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen eisswnaserhelrzungen Warmwasaerhelzungen
und eombinirte Systems für Prwate öſfentliche Gedände und Fabriken desgl Trocken
anlagen für gewerbliche Zwecke

Dambpfbäder Warmwafferbereitknng ze ſowie Ausführung von Repargaturen
n n e hl r Je3 Se eo J

Da

d

n S

h
W r

e e

i g 7

Hanltle a S Thurinutranse 128 Vernzapr

Wilh Heckoert

Dicoker Werneburg Falten und llan koffer

e 2 c 29 c S

S 23 2 e e i
Jagd Tafſchen

S Hand Touriſten undHalle a Schmeerstr 2 Damentaſchenempfiehlt in grösster Auswahl einpfiehlt
W J Teufel s Vniversal L en

Leibhbiuuden aus Gummistoff tLeibhbimdlen aus FTricot u eLeibbinden mit Gurten zum Pesthalten von 3,50 Mk an d Leberwaarene er
Leiſſbbimcdler aus Planell von 1,50

DamentuchLeibwüäriner vwollene von 75 Pfg an
Ia Qualität in neueſten Farben zuHygliéäa Holzwolle Binden à Dtzd 75 Hartmann Gesundheits tbinden à Dizd 1 180 Waschbare BRinden 50 75 elegant Promenadenkleidern VillardGürtel 40 50 80 3 5 und moderue Anzuagfſtoffe für

I Krasemann

erren und Knaben verſende billigſt
jedes Maaß Proben frei
Max Niemer Sommerſeldä W L

Gänſefedern 60 Pfg
e zum Reißen pr Pfund Ganſeſchlacht
federn ſo wie ſie don der Gans fallen fül
ſertig ſtaudfreie Gänſerupffedern Pfund
2 Mk böhmiſche Gänſehalbdaunen Pfd 2,50
M ruſſiſche Gänſedannen Pfund 8,60 Mk
böhmiſche weiße Gänſedaunen Pfd 6,00 Mk
von letzteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum

großen Oberbett völlig ausreichend verſendet geg
Nachnahme nicht unter 10 Marh

Gustav Lustig VerlinPrinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnet
Viele Fuerkennngeſgrgiwes Proben u

Preisl grat Rückſendg od Umtauſch geſtatt

u c 7
amerik Syſtem ſchwarz uCR vernickelt

ort krsftige Verbdesserttransportable Kochherde S Gvouilon Pe el gen Bee en e zndding Pulverin Packeten à 10 und 20

A Krantz Nachf r
Keinen Bruch mehr

Fleiseh

erollt

Sür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle

Halle a Gr Ulrichſtraße 62

EScie W eles
Dampfwſcpexe u Maſchinen
Jnh Nrugt Hleinicko

Fernuſpr 1257
liefert 7

Abholung und Zufendung geſchieht durch
eigenes

amilien Wäſche gewaſchen und
ei Poſten nicht unter

entner 14 Gardinen ſind daoon

2000 Mk Belohnung
Demjenigen welcher beim Gebrauchmeines Vruchbandes ohne Feder

im Jahre 1901 mit 3 goldenen
Medaillen und 3 höchſten Auszeich
nnngen Kreuz von Verdienſte be
krönt nicht von ſeinem Bruchleiden
vollſtändig geheilt wird

Anf Anfrage Broſchüre mit hunderten
Dankſchreiben gratis und frauko durch
d Pharmacentiſche Burean Valken
berg Hollaud Nr 79

Da Ausland Doppelporto
ür Deutſchland Arnst Auſfd ar r 70

Mit Beiblatt und Unterhbaltungsblatt

Extraef

tanſtalt

Karlſtraße Nr 13 Pfeiffer sches Institut zu Jena
In der mit einem Penfiongt verbundenen Regalſchule deren Reiſe

ß zum einjährigen Dienſt berechtigt beginnen die Winterugniren 15 Oktober Hervorragende Erfolge Proſpekte auf Wunſch

durch Director P ſeier
50 Pfund per

ausgenommen

Geſpann u koſtenfrei

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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